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Kurzfassung 

Im Rahmen eines Forschungsprojektes konnte der Werkstoff TiAl6V4, welcher im PBF-LB-

Verfahren verarbeitet wird, zum Einsatz als Hartgewebeimplantat (PSI) für den 

Kieferbereich des Menschen evaluiert werden. Der Schwerpunkt der Untersuchungen 

bestand in der Fertigung und zerstörungsfreien sowie zerstörenden Materialprüfung für 

patientenspezifische Implantate mit der Losgröße 1 unter den Kriterien verzugsarmer und 

konturnaher Fertigung. Dies beinhaltete sowohl die Pulvercharakterisierung des 

Ausgangswerkstoffs, die Parameteroptimierung zur Einstellung einer optimalen Dichte, als 

auch die Anpassung der nachgelagerten Wärmebehandlung zur Herstellung von 

Implantatproben. Zur Qualifizierung der Implantate bzw. des verarbeiteten Werkstoffs 

wurden sowohl statische und dynamische mechanische Eigenschaften ermittelt, welche 

ebenfalls zur Erstellung des im Gesamtvorhabens erstellten FEM-Modells dienten. 

 Die genannten Untersuchungen wurden weiterhin für konventionell CNC-gefertigte 

und EBM-gefertigte Proben durchgeführt, um eine technologische Vergleichbarkeit zu 

ermöglichen. 

 Zur Validierung der gefertigten Implantate wurden diese zerstörungsfrei auf 

Formtoleranz geprüft und in einem realen Lastfall über eine Lastspielzahl von 4 Millionen 

Zyklen getestet. Hierfür wurde eigens ein Teststand entwickelt und aufgebaut, welcher die 

realen Lastbedingungen im menschlichen Kiefer nachbildet. 
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